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2010 – ein Jahr der Umsetzung

Bericht der Präsidentin
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Liebe Eltern und Vereinsmitglieder

Es hat sich so ein bisschen hereingeschlichen, das Jahr 2010. In den ersten Mona-

ten wurde intensiv damit fortgefahren, womit das Jahr 2009 geendet hatte, näm-

lich mit der Vorbereitung auf den August 2010. Die Eröffnung der beiden Kleinst-

kindergruppen rückte in greifbare Nähe; ein spannender, lange vorbereiteter und

grosser Schritt für die Krippe.

Dann war er da, der Sommer, und mit ihm auch ein vermehrtes Krabbeln, Rutschen und Nuckeln im

Haus. Die Kleinstkindergruppen sind in Betrieb, und wir können nun endlich sehen, wie sich die um-

fangreiche theoretische Vorbereitung praktisch lebt. Jetzt heisst es, Erfahrungen zu sammeln, allfällige

Anpassungen und „Feinabstimmungen“ durchzuführen. Das Modell muss dem ganzen System optimal

passen, d. h. den Kindern, Ihnen als Familien und den MitarbeiterInnen. Eines unserer Ziele

dieses Jahr ist es, diese „optimale Passform“ herauszuarbeiten und umzusetzen.

Auf der anderen Seite brachte uns der Sommer auch eine Situation, die den Vorstand und das Lei-

tungsteam sehr betroffen hat. Unsere langjährige Leitung Finanzen Lilian Jäckle Schibli musste aus ge-

sundheitlichen Gründen die Arbeit in der Krippe aufgeben. Mit ihrer engagierten Arbeit hat sie

über fast zehn Jahre massgeblich zur stabilen finanziellen Situation der Kinderkrippe beigetragen. Nicht

nur fachlich, sondern auch als Person haben wir sie alle sehr geschätzt. Wir möchten uns an dieser

Stelle bedanken und wünschen Lilian alles Gute für die Zukunft!

Noch etwas ist im Verlauf des Jahres leise gewachsen: die neue Homepage der Kinderkrippe Albisrie-

den. Auch an diesem Projekt hatten wir schon länger getüftelt, bevor es dann im Frühjahr zusammen

mit einer externen Agentur richtig losging. Ein Internetauftritt birgt so einige Tücken, es müssen Fra-

gen geklärt werden, die man glaubte, längst beantwortet zu haben. Zum Beispiel: Wie möchte sich

die Kinderkrippe Albisrieden präsentieren, also wie sieht sich die Kinderkrippe eigentlich selbst?

Was soll die Homepage können? Welche Informationen sind wichtig, welche einfach interessant

und welche überflüssig? Solches und Ähnliches war zu klären, von den Designfragen mal ganz ab-

gesehen. Wir sind vom Endprodukt sehr überzeugt und auch ein bisschen stolz darauf! Aber machen

Sie sich doch einfach selbst ein Bild: www.kinderkrippe-albisrieden.ch.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen noch einen herrlich sonnigen Sommer und alles Gute für das

Jahr 2011!!

Zürich, März 2011

Annette Ebner, Präsidentin des Krippevereins Albisrieden



Zahlen

Bilanz per 31. Dezember

Aktiven 2010 2009

Umlaufvermögen Jahr CHF Jahr CHF

Kassa 332.30 1 549.80

PostFinance 52 824.00 129 243.02

Zürcher Kantonalbank 43 613.75 38 980.50

Festgeldanlage GEWOBAG 235 626.75 250 800.55

Debitoren 1 538.82 18 503.20

Delkredere 0.00 –865.00

Guthaben Leistungsbeitrag Stadt Zürich 0.00 12 696.10

Kurzfristige Forderungen 9 701.75 8 237.25

Aktive Rechnungsabgrenzungen 10 619.70 7 948.20

Total Umlaufvermögen 354 257.07 467 093.62

Anlagevermögen

Betriebseinrichtungen 12 300.00 1.00

Anteilscheine GEWOBAG 20 000.00 20 000.00

Total Anlagevermögen 32 300.00 20 001.00

Total Aktiven 386 557.07 487 094.62

Passiven

Fremdkapital

Kreditoren 25 644.70 11 902.95

Anzahlung Eltern 14 475.62 6 643.95

Passive Rechnungsabgrenzungen 55 381.85 57 004.85

Arbeitgeberbeitragsreserve 100 000.00 193 000.00

Erneuerungsfonds 18 000.00 30 745.60

Kommunikationsfonds 0.00 7 816.70

Elternfonds 6 000.00 6 892.35

Total Fremdkapital 219 502.17 314 006.40

Eigenkapital

Betriebskapital 1.1. 173 088.22 172 111.75

Verlust/Gewinn –6 033.32 976.47

Betriebskapital 31.12. 167 054.90 173 088.22

Total Eigenkapital 167 054.90 173 088.22

Total Passiven 386 557.07 487 094.62

Erfolgsrechnung vom 1. Jan. bis 31. Dez.

Ertrag 2010 2009

Leistungsbeitrag Stadt Zürich 627 760.25 626 660.55

Leistungsbeitrag Stadt Zürich Vorjahr 0.00 –1 582.05

Elternbeiträge 310 233.03 286 728.15

Elternbeiträge zusätzliche Betreuung 7 396.51 6 144.90

Bezugsprovision Quellensteuer 170.20 81.15

Veränderung Delkredere 865.00 0.00

Vollzahler 236 211.15 273 624.70

Mitgliederbeiträge 2 360.30 3 557.00

Spenden 680.00 717.80

Zinserträge 8 125.99 8 277.40

Neutraler Ertrag 0.00 0.00

Total Ertrag 1 193 802.43 1 204 209.60

Aufwand

Lohnaufwand 975 331.55 851 013.40

Sozialversicherungsaufwand 138 558.10 122 969.50

Aus- und Weiterbildung 10 644.14 7 737.55

Personalrekrutierung 5 302.05 0.00

Ausbildungsbeitrag Stadt Zürich –24 000.00 0.00

Übriger Personalaufwand 3 831.65 3 068.60

Verpflegungsabzüge Personal –34 805.80 –26 137.00

Erwerbsausfallentschädigung –36 223.35 –5 422.65

Vorstandsentschädigungen, Spesen 11 617.50 12 000.00

Mietaufwand 93 195.00 87 484.00

Lebensmitteleinkäufe 54 837.15 49 558.35

Spielwaren, Bastelmaterial 7 125.12 7 131.45

Reinigungsmaterial 4 142.00 5 333.85

Gesundheitspflege 3 688.60 2 541.30

Unterhalt und Reparaturen 4 741.10 5 157.90

Anschaffungen (Mob., Masch., HH) 5 586.05 2 067.55

Abschreibungen 4 201.75 0.00

Reinigungsarbeiten 1 210.50 0.00

Versicherungsprämien 2 265.70 2 265.70

Heizung, Elektrizität, Abfuhrwesen 13 039.60 24 802.60

Büro- und Verwaltungsaufwand 33 367.89 17 778.88

Buchhaltung, Revision, Beratung 17 293.60 2 120.00

Übriger Betriebsaufwand 6 004.75 2 039.15

Veranstaltungen, Ausflüge, Lager 5 136.65 6 723.00

Veränd. Rückstellung: Erneuerung/Komm./

Elternangelegenheiten –13 255.55 23 000.00

Veränd. Rückstellung: Arbeitgeberreserven –93 000.00 0.00

Total Aufwand 1 199 835.75 1 203 233.13

Verlust/Gewinn –6 033.32 976.47



Spendenliste 2010
Frau Susanne Hürzeler 20.–

Herr Walter Neukom 20.–

Frau Graziella Roselli 20.–

Herr C. Gattiker 100.–

GBL Gemeinn. Baugenossenschaft Limmattal 100.–

Frau M. Baur-Nadig 20.–

Friederich Treuhand AG 150.–

Kollektivmitglieder
GEWOBAG Zürich

GBL Gemeinn. Baugenossenschaft Limmattal

Belegungszahlen 2010
Im Jahr 2010 wurden 114 Kinder betreut,

59 Mädchen, 55 Knaben

Auslastung 90%

Personalbestand 2010 (Stand 31.12.2010)

Leitungsteam (170%)

Kleinkinderzieherinnen/Fachperson Betreuung Kinder GL (580%)

Kleinkinderzieherinnen (260%)

Mitarbeiterin o. A. (60%)

6 Auszubildende

6 Praktikantinnen

Köchin (80%)

2 Hausangestellte (52%)

Leitungsteam
Anke von Gierke, Carmen Ulrich, Lilian Jäckle Schibli

Vorstand des Krippevereins Albisrieden
Annette Ebner Präsidentin

Daniela Wüthrich Stv. Präsidentin

Thomas Koblet Finanzen

Barbara Werner Admin./Organisation, Kommunikation

Regula Kopp Ehrat Elternvertretung

Die Kinderkrippe Albisrieden wird durch das Sozialdeparte-

ment der Stadt Zürich subventioniert.

Mitgliederbeiträge
Eltern 60.–

Einzelmitglieder/Alleinerziehende 30.–

Kollektivmitglieder (Firmen/Vereine) 200.–

Adresse des Krippevereins Albisrieden
Langgrütweg 21, 8047 Zürich



Aus der Kinderkrippe

Vom Schulstress in den Berufsalltag

Ich bin Cornelia Auckenthaler und arbeite seit dem 9. Juni 2008 als Prakti-

kantin in der Kinderkrippe Albisrieden.

Mein Name ist Erika Gehrig. Ich bin 1962 geboren und habe drei erwachsene Kinder. Erfahrungen

mit Kindern konnte ich als Au-pair, als Leiterin in Klassenlagern, als Aufgabenhilfe sowie als Hort-

mithilfe machen. Bei der Arbeit im Hort entstand auch der Wunsch nach einer Ausbildung im Be-

reich Kinderbetreuung.

Der Start war nicht einfach für mich. Es galt, den genau gleichen Weg zu gehen wie eine junge Frau

direkt nach der Schule. Das hiess: Bewerben mit Lebenslauf, Schnuppern und Probezeit.

Als Riesenchance erhielt ich im Mai 2009 bei der Kinderkrippe Albisrieden eine Anstellung zu 60%

während zwei Jahren. Somit konnte ich die Ausbildung zur Fachfrau Betreuung, Fachrichtung Kin-

derbetreuung, in Form der Nachholbildung bei „kindundbildung“ beginnen.

Ich begegnete in der Kinderkrippe Albisrieden einem offenen, guten Team. Mein Alter war eigent-

lich kein Thema, weder für die Kinder noch für das Team. Bei der Anstellung als Miterzieherin in

Ausbildung wurde berücksichtigt, dass ich einerseits Lehrfrau bin, andererseits auch viel praktische

Erfahrung mit Kindern habe. Was mir sehr gut gefällt, ist, dass ich mit allen Gruppen arbeiten darf.

Was ich in den Theoriestunden in der Schule lerne, kann ich sogleich in die Praxis einbauen und ver-

tiefen. Im Austausch mit den Klassenkameradinnen wurde bald klar, dass die KKA eine super

Krippe ist. Für die Schule mussten wir ein Projekt durchführen. Meine Ideen der Bewegungsbaustel-

le durfte ich ohne Einschränkungen selbständig durchführen. Die Bewegungsbaustelle ist bei den

Kindern sehr beliebt und fasziniert auch das Team. Das Feedback der Eltern war: dass die Kinder

sich mehr getrauen, bessere Koordination haben, besser klettern, balancieren… und die Kinder zwar

müde, aber ausgeglichen und glücklich sind. Was wollen wir mehr?

Jetzt vor meiner Lehrabschlussprüfung – ich mache die Prüfung zur gleichen Zeit und im gleichen

Beruf wie meine Tochter – werde ich vermehrt mit einer Gruppe arbeiten, damit die Beziehung zu

den Kindern vertiefter ist. Es ist schön, genauer zu beobachten, wo die Kinder in ihrer Entwicklung

im Moment sind, und ihnen gezielt Unterstützung geben zu können.

Es gibt Personen, denen ich besonders dankbar bin:

- Anke von Gierke, welche mir die Anstellung und somit die Ausbildung ermöglicht hat

- meiner Familie, die mich unterstützt und sehr tolerant ist betreffend Haushalt

- allen Mitarbeiterinnen im Haus, welche geduldig meine Fehler als Lernende ertragen

- den Kindern, die mir ihre Zuneigung und Liebe zeigen

- den Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen

Quereinstieg zur Fachfrau Betreu-
ung



Kinderkrippe Albisrieden Langgrütweg 21 8047 Zürich

Tel. 044 406 87 87 Fax 044 406 87 88 info@kinderkrippe-albisrieden.ch www.kinderkrippe-albisrieden.ch

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung 2011
Wann: Samstag, 28. Mai 2011

Kaffee und Gipfeli werden ab 10.00 Uhr offeriert,

Beginn der Mitgliederversammlung um 10.30 Uhr

Wo: Kinderkrippe Albisrieden, Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Traktanden:

1.Begrüssung

2.Protokoll der MV vom 19. Juni 2010

3.Bericht der Präsidentin

4. Jahresrechnung, Bilanz und Information Budget

5.Bericht der Kontrollstelle

6.Bestätigung/Wahl der Revisionsstelle

7.Wahl/Ersatzwahl des Vorstandes

8.Allfällige Anträge der Mitglieder

9.Varia

Zum Traktandum 8: Anträge von Mitgliedern zu Handen der Mitglie-

derversammlung sind bis spätestens 13. Mai 2011 schriftlich dem Vor-

stand einzureichen (Statuten 5. Die Mitgliederversammlung).

Wir freuen uns, Sie an der Mitgliederversammlung begrüssen zu dürfen.

Krippeverein Albisrieden

Annette Ebner, Präsidentin

Zürich Albisrieden, April 2011

Krippeverein Albisrieden


